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Wabenpflege

Ziel

Das Bauen von Waben bedeutet fur die Bienen einen hohen Energieaufwand. Fur die
Raumanpassung kann deshalb ein Anteil mit bereits ausgebauten Waben genutzt wer-
den. Zu diesen Zweck ist es sinnvoll, einen Wabenvorrat fur die nachste Saison zum
Erweitern von Wirtschaftsvdlkern oder Ablegern bereitzuhalten.

Entnahme von Waben aus den Volkern

In der Bienensaison, besonders jedoch zur Einwinterungs- und Auswinterungsphase,
werden immer wieder Waben zur Verbesserung der Wabenhygiene, Behandlung von
Bienenkrankheiten oder zur Raumsteuerung aus den Voélkern entnommen (siehe auch
Merkblatt Einengung). Diese sind:

e Altwaben

o Drohnenrahmen

o schlecht ausgebaute Waben

e beschadigte Waben

o Waben mit Krankheitsanzeichen (zum Beispiel Kotspuren) oder aus eingegange-
nen Volkern

e ungenutzte Honigwaben

o teilweise ausgebaute Waben

¢ nicht mehr bendétigte Futterwaben

Sortieren

Die entnommenen Waben sollten nach Zustand fiir die weitere Behandlung sortiert
werden.

Zustand Behandlung

uneinheitlich Einschmelzen

bebrutet-dunkel, zum Teil mit .
Einschmelzen

Brutresten

ausgebaut
bebrutet-hell, ohne Brutreste kihle Lagerung oder Einschmelzen
unbebrutet Einlagerung

nicht ausgebaut Einlagerung

Futterwaben aus gesunden Voélkern zu Beginn Einlagerun

der Obstbliite eI

Sonstige Futterwaben Einschmelzen
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Vorbereiten

Bevor die Waben wieder zur Anwendung kommen, sollten die Festigkeit der Holzteile und die
Abstandsregelung kontrolliert werden. Kommt eine Reparatur nicht in Frage, werden solche
Waben ebenfalls aussortiert. Ober- und Untertrager sollten abgekratzt werden, sofern sich dort
Wachsbriicken oder Wildbau befinden. Das Herrichten kann bereits bei der Einlagerung erfol-
gen.

Waben lagern

Lagerumgebung:

Waben werden idealerweise an einem kuhlen, gut bellfteten Ort ge-
lagert. Bei bebriteten Waben und bei Futterwaben waren Tempera-
turen von weniger als 10 Grad optimal.

Zur Lagerung werden am besten Leerzargen genutzt, aus denen
Wabentirme gebaut werden. Die Waben werden sortenweise locker
in die Zargen gehangt, die Uber einen mausedichten Gitterboden ge-
schichtet werden. Auf die Oberseite der obersten Zarge wird ein
ebenfalls mausedichtes Gitter gelegt. Der gesamte Wabenturm wird
oben mit einem Deckel abgedeckt, der mit circa 3 cm Abstand Uber
dem Gitter angeordnet wird. Hierzu werden Abstandshélzer zwi-
schengelegt.

Die Verwendung von Wabenschranken oder das Aufhdngen unter
der Decke im Bienenhaus sind hingegen nicht mehr gebrauchlich
und bieten arbeitswirtschaftliche Nachteile.

Lagerzeit:

Waben sollten nur zeitlich begrenzt gelagert werden.

Bei Futterwaben sollte die Lagerzeit in der Regel nur wenige Wochen betragen (von der Obst-
bllte bis Ablegerbildung), da sich je nach Lagerbedingungen Abbauprodukte bilden kénnen,
die sich nachteilig auf die Bienengesundheit auswirken.

Leere Waben kdnnen hingegen ohne Bedenken ein Jahr gelagert werden.

Lagerschadlinge

Als Lagerschadlingen kommen Wachsmotten, Pollenmilben und M&ause in Frage. Gegen
Mause kdnnen mausedichte Rdume oder Gitter auf und unter den Zargentirmen helfen.

Wachsmotten befallen nur bebritete Waben, es sei denn unbebriitete befinden sich zwischen
diesen. Eine Trennung bei der Lagerung gemaf der Wabensortierung ist deshalb anzuraten.
Bei kuhlen Temperaturen (siehe Lagerumgebung) findet ebenfalls keine Entwicklung der
Wachsmotten statt.
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Wachsmottenbekampfung

Fir eine Bekampfung stehen derzeit keine zugelassenen Biozide zur Verfigung (Stand
06.02.2020).

Um Waben fir die Einlagerung vorzubereiten ist kurzeitiges Einfrieren mdglich. Dabei werden
alle Entwicklungsstadien der Wachsmotte abgetdtet. Die Waben missen mehrere Stunden bei
unter -15°C durchgefroren werden. Die anschlie®ende Lagerung sollte luftig, aber fir Wachs-
motten unzuganglich sein.

Waben schmelzen

Die Waben, die aussortiert werden, sollten mdglichst zeithah eingeschmolzen werden. Dies ist
besonders wichtig, wenn sich hierauf noch Brutreste (zum Beispiel mit abgestorbenen Larven)
befinden. Ist dies nicht moglich, kbnnen Waben zwischenzeitlich eingefroren werden.

Zum Schmelzen von Waben stehen verschiedene technische Verfahren zur Verfligung. Am
gebrauchlichsten sind Dampf- und Sonnenwachsschmelzer, sowie das Ausschmelzen im hei-
Ren Wasserbad.

Diese Arbeit muss aulderhalb des Flugbetriebes der Bienen oder im geschlossenen System
(zum Beispiel bienendichter Raum) stattfinden, um keine Rauberei auszulésen!

Stehen keine technischen Moglichkeiten zur Verfugung, kdnnen diese auch bienenunzugang-
lich entsorgt (Mullverbrennungsanlage) werden.

LWG, Institut fir Bienenkunde und Imkerei (1BI)



	Ziel 
	Entnahme von Waben aus den Völkern 
	Sortieren 
	Vorbereiten 
	Waben lagern 
	Lagerumgebung: 
	Lagerzeit: 
	Lagerschädlinge 
	Wachsmottenbekämpfung 

	Waben schmelzen 

